
205. Ausgabe

Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner! Liebe Leserinnen und Leser!
Seit Wochen zeigt sich der Winter großteils in seiner schönsten Pracht, was die Einheimischen und 
die vielen Gäste sehr zu schätzen wissen. Aber auch eine Fülle von Veranstaltungen im kulturellen, 
sportlichen, gesellschaftlichen und touristischen Bereich sorgte und sorgt sowohl für Abwechslung 
als auch für Unterhaltung in unserer Marktgemeinde, und das wahre närrische Treiben steht ja erst 
vor der Tür. Dass dies alles angeboten wird und werden kann, ist auch zu einem Gutteil dem funk-
tionierenden Vereinsleben in Neukirchen zuzuschreiben. Dafür sei allen Verantwortlichen wieder 
einmal von unserer Seite herzlichst gedankt! 

Viel Spaß und Muße beim Lesen der 205. Ausgabe wünscht -Team!

Februar 2025
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dankl.net GmbH
the electric-company

danklnet
dankl.net

dankl.net/futuredays

T +43 6565 6239-0
E	 office@dankl.net
W	 dankl.net

Marktstraße	179
5741	Neukirchen	am	Grv.
Österreich

Liebe Neukirchnerinnen und Neukirchner,
liebe Technikfans.

Neues Jahr, neue Möglichkeiten - beste Aussichten auf coole 
Lehrstellen bei uns.

Auch dieses Jahr freuen wir uns über neue Gesichter und
spannende Aufgaben. Auf der Suche nach einer coolen
Ausbildung? Wir haben die passenden Lehrstellen:

• Lehre Kommunikationselektronik (3,5 - 4 Jahre)
• Lehre Elektroinstallationstechnik (3,5 - 4 Jahre)

Außerdem suchen wir ab August eine tatkräftige Unterstützung, 
die unsere Arbeitsplätze zum Strahlen bringt:

• Reinigungskraft (20h)

Bereit, Teil des Teams zu werden? Jetzt bewerben unter
jobs@dankl.net oder +43 6565 6239-0.

           dankl.net/jobs

Dankl Benefits:

• 4,5-Tage-Woche
• Lernunterstützung & Leistungsprämien
• Gratis Super s'COOL Card
• Mitarbeiterrabatt und coole Gewinnspiele
• Interne Weiterbildungen
• Hochwertige Arbeitsbekleidung

Alle Infos unter dankl.net/jobs

Der Schaltplan
für deine Zukunft

PolySkills 2025:
Am 4. Februar sind wir wieder bei der
Berufsmesse in Mittersill dabei.

Wir freuen uns auf neue Gesichter,
technische Challenges und spannende
Gespräche!
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Am Silvestertag rückten wir wieder aus, um ei-
nen Glücksbringer mit Fackeln zu stecken! 
22 Teilnehmer wanderten zum „Nockenreich“ in 
Neukirchen, um dieses Vorhaben umzusetzen. 
Die „Älteren“ und Männer waren fürs Stecken 
zuständig, während die Jüngeren, wie schon 
Tradition, zur Buchwaldkapelle wanderten, um 
dort gemütlich Kekserl zu essen und spannen-
den Geschichten zu lauschen. Heuer waren top 
Wetterverhältnisse, allerdings sehr kalt bei mi-
nus 10 Grad, deshalb begaben wir uns bald zu-
rück zum Nockenreich, um am Lagerfeuer zu 
grillen und Finger und Zehen zu wärmen! Mit 
vollen Bäuchen durften die Kinder dann end-
lich die Fackeln entzünden, eine abenteuerliche 
„Zipflbob“-Fahrt ins Tal meistern und dann den 
magischsten Moment des Tages erleben – von 
Neukirchen aus unseren Feuer-Marienkäfer be-
wundern! Es bereitet uns immer riesige Freude, 
diese leuchtenden Kinderaugen zu sehen!

Am 26. Jänner konnten wir unseren Freeridetag 
am Wildkogel durchführen. Diesmal war es et-
was anders, da jeder seine Tourenski inklusive 
Felle im Gepäck hatte. Aufgrund der schlechten 
Tiefschneelage mussten wir einfallsreich sein, 
um einige Hänge mit einigermaßen Pulver-
schnee zu finden. Vom Frühmesser fuhren wir 
Richtung Mühlbachtal ab und stiegen dann wie-
der zur Talstation des Ganzer X-Press auf. Nach 
einer Stärkung konnten wir noch einige Abfahr-
ten im Skigebiet machen. Wir hatten trotz des 
schlechten Wetters und wenig Schnee einen 
tollen Tag. Danke an Daniel Breuer, der uns sol-
che coolen Tage immer wieder ermöglicht. 

Auch das Klettern in der Tourismusschule ist nun 
wieder möglich. Viele begeisterte Kinder werden 
von Mario Breuer und seinem Team betreut. 

Unsere nächsten Veranstaltungen:
01.03.2025 Fasching  
19.04.2025 Osternestsuchen 
24.05.2025  Klettersteig 
21.06.2025 Sonnwendfeuerbrennen 

Wir hoffen, es ist wieder für jeden was dabei 
und freuen uns, mit Euch die Schönheit der Na-
tur zu entdecken. 

Unsere Veranstaltungen sind auch in der GEM-
2GO App (Gemeindeinfo) ersichtlich. Weite-
re Termine, Berichte über die Veranstaltungen 
bzw. auch viele Fotos findet ihr auf unserer 
Homepage www.alpenverein.at sowie auf Ins-
tagram: @avjugend_oberpinzgau Anmeldun-
gen zu den Veranstaltungen (gerne auch zum 
Schnuppern) bzw. nähere Infos gibt’s bei Ma-
nuela Hofer: 0664/88188766 oder
email: fuschi@live.at
     

Euer AV-Team 
Bericht: Claudia Fuschlberger

Fotos: Daniel Breuer (alpindis)

Alpenvereinsjugend
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Liebe Neukirchner*innen,
voller Vorfreude blicken wir auf ein musikalisches 
Jahr 2025. Vorher möchten wir aber nochmal ins 
alte Jahr zurückschauen:

Am 30. November 2024 fand unser alljährliches 
Cäciliakonzert in der Mittelschule Neukirchen statt. 
Dies ist für uns Musikant*innen immer ein beson-
deres Highlight und der Abschluss des Jahres. 

Wir freuen uns sehr, dass wir diesen besonderen 
Abend mit euch teilen durften und möchten un-
seren Geehrten nochmal besonders gratulieren:
Leistungsabzeichen in Bronze
Brunner Martin, Hollaus Thomas, Kaiser Stefan, 
Scharler Winfried, Troyer Josef
Ehrenzeichen für 40 Jahre Mitgliedschaft
Wöhrer Herbert
Ehrenzeichen für 50 Jahre Mitgliedschaft
Hollaus Rudolf
Ehrenzeichen für 70 Jahre Mitgliedschaft
Dreier Andreas
Ehrung für 75 Jahre Mitgliedschaft
Schößwender Othmar

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wir starten ins heurige Jahr mit unserer Jahres-
hauptversammlung. Mitte Februar ist dann auch 
schon Probenbeginn – denn heuer steht im Früh-
jahr wieder ein Benefiz Kirchenkonzert auf unse-
rem Plan. Dieses findet am 27. April 2025 in der 
Pfarrkirche Neukirchen statt – genaue Details 
folgen. 

Wir freuen uns schon, 
sehr viele von euch bei 
unseren Auftritten be-
grüßen zu dürfen und 
sind voller Motivation 
für das heurige Jahr. 

Eure TMK Neukirchen
Marina Hofer 

Trachtenmusikkapelle
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Veranstalter und Funktionäre übernehmen keinerlei Haftung gegenüber Teilnehmern und dritten Personen. 
Veranstalter: Union Sportclub - Sektion Rodeln ● 5741 Neukirchen am Großvenediger 

Kontakt: 0664 4613475 ● info@rodeln.cc ● www.rodeln.cc 

Samstag, 15. Februar 2025 

Start: 13:00 Uhr auf der Kühnreitrodelbahn 
Nenngeld: € 50,- pro Mannschaft 
Anmeldung: Tourismusbüro Neukirchen 
Anmeldeschluss: Mittwoch, 12. Februar 2025 bis 16:00 Uhr 

 

Eine Mannschaft besteht aus 4 Personen, die alle zugleich starten. 
Startberechtigt sind Rodeln, Bob, Zipflbob usw… 
Die Siegermannschaft, welche anhand der Mittelzeitwertung ermittelt 
wird, gewinnt eine ganze Sau! 
Jede Mannschaft erhält tolle Preise! 

 

Siegerehrung und „Saurodelparty“ nach dem Rennen im „Rodlertreff“ 
 
                                                  Es wird empfohlen, einen Helm zu tragen! 

 

€€€ ACHTUNG – Großes Schätzspiel €€€ 
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Nachdem am frühen Abend des 24.12. die Sire-
nen ertönten, aber glücklicherweise kein weite-
rer Einsatz der Feuerwehr erforderlich war, ver-
lief der Jahreswechsel ohne größere Einsätze.
Offiziell eröffnet wurde das neue Jahr bei un-
serer Jahreshauptversammlung am Freitag, 
17.01.2025 im Kammerlanderstall. Im Beisein 
von Bürgermeister Schweinberger Andreas, Vi-
zebürgermeisterin Steiger-Brugger Marlene, Ab-
schnittsfeuerwehrkommandant Leo Peter und 
Landesfeuerwehrkommandant Trinker Günter 
wurde der Jahresbericht 2024 vorgestellt:
Gesamt wurde die Feuerwehr zu 36 Einsätzen 
alarmiert, bei denen 1368 Stunden geleistet 
wurden. In die Ausbildung wurden 1150 Stunden 
bei gesamt 31 Übungen investiert. Im Hinter-
grund wurden 1757 Stunden für die Verwaltung, 
Wartung und Instandhaltung der Geräte und 
Fahrzeuge aufgewendet. Die Feuerwehrjugend 
kam zu 2800 Stunden zusammen, worunter bei-
spielsweise auch das Landesfeuerwehrjugendla-
ger im Gasteinertal zählt.

Die Funktionäre Fahrmeister, Zeugwart, Atem-
schutzwart, Schriftführer und Funk/EDV be-
richteten aus ihren Sachgebieten. Musikalisch 
umrahmt wurde die Versammlung von unseren 
Kameraden Prossegger Herwig und Lerch Marco.
Bei der Jahreshauptversammlung konnten wir 

unseren Feuerwehrreport 
2024 offiziell vorstellen. Er 
fasst das vergangene Jahr 
zusammen und bringt wieder 
spannende Ein- und Rück-
blicke in das Feuerwehrjahr 
2024. Die Kamerad*innen 
werden die nächste Zeit wie-
der dafür nutzen, euch allen 
unseren Report persönlich 
vorbeizubringen und wir 
möchten jetzt schon allen 
Neukirchner*innen für die freundliche Aufnahme 
unserer Sammler und für eure Unterstützung 
danken.

Am Samstag, 25.01.2025 nahmen unsere Kame-
raden beim Venedigerpokalrodeln des USC teil. 
Bei Sonnenschein stellte sich unsere Mannschaft 
der Herausforderung, den Mannschaftssieg aus 
dem Vorjahr zu verteidigen – was dann leider 
nicht ganz geklappt hat. So konnte zumindest 
der Wanderpokal seinem Namen Ehre gerecht 
werden und er „wanderte“ beim Rodlerball in der 
Pinzgauer Kanne eben weiter. 

Unsere Feuerwehrjugend traf sich am Wildkogel 
und nutzte den Tag ebenfalls zum Rodeln.

Für die Kameradinnen & Kameraden
der Freiwilligen Feuerwehr Neukirchen

Marco Lerch 

Freiwillige Feuerwehr

www.wildkogel-arena.at

Wir haben tolle Neuigkeiten für euch: Ab sofort 
gibt es exklusives Wildkogel-Arena Merchandise!
Gemeinsam mit der Firma Toferer aus dem Salz-
burgerLand haben wir eine hochwertige Kollektion 
an Bekleidung und Accessoires entwickelt.

Hier ein paar Fotos und Preisinformationen, so 
könnt ihr euch einen ersten Eindruck verschaffen. 
Natürlich könnt ihr euch die Artikel bei uns in den 
beiden Tourismusbüros anschauen und auch dort 
erwerben. 

Falls ihr Fragen habt, 
meldet euch gerne bei uns. 
Weitere Infos unter: 
v.scharler@wildkogel-arena.at

WILDKOGEL-ARENA
MERCHANDISE

Tourismusbüro Neukirchen
Marktstraße 171, 5741 Neukirchen 

Tourismusbüro Bramberg
Stoitznergasse 3, 5733 Bramberg T. +43 (0) 720 710 730

Shirt Berg
beidseitig
€ 44,99

Hoodie 
Miss Wild
einseitig
€ 69,99

Rucksack
„PACKMAS“
29 x 50 x 15 cm
€ 99,99

Rucksack
„KANNWAS“
30 x 46 x 14 cm
€ 104,99

HERREN-KOLLEKTION

KIDS-KOLLEKTION

ACCESSOIRES

DAMEN-KOLLEKTION

Neu!

Hoodie 
Mr. Wild
einseitig
€ 69,99

Shirt 
Mr. Wild
einseitig
€ 34,99

Shirt 
Mr. Wild
Miss Wild
einseitig
€ 29,99

Hoodie 
Mr. Wild
Miss Wild
einseitig
€ 64,99

Stirnband
€ 24,99

Multiscarf
€ 19,99

Mütze
€ 39,99

Shirt 
Miss Wild
einseitig
€ 34,99

Shirt Berg
beidseitig
€ 44,99
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Liebe Unterstützer und Käufer!
Kurzes Update zum Verkauf der Sagen-

bücher:
Wir möchten uns herzlich für den 
erfolgreichen Verkauf der Sagen-
bücher bedanken. Es freut uns, dass 
bereits viele Exemplare einen Besit-
zer gefunden haben.
Es besteht weiterhin die Möglichkeit, 

die Bücher zu erwerben. Es wäre 
auch eine großartige Gelegenheit 

für Vermieter, diese Bücher als 
Geschenk zur Gästeehrung 
zu verschenken oder auch im 

Schaukasten oder in der Rezeption zu 
präsentieren.

Rechnungen dafür können im Bedarfsfall gerne 
ausgestellt werden.
Wir werden uns in den nächsten Wochen zu-
sammensetzen, um den vorläufigen Zwischen-
stand zu besprechen und hier dann auch gleich 
Möglichkeiten suchen, was mit dem Geld pas-
sieren soll.
Für Vorschläge, Anregungen oder Ideen bitte 
gerne melden, dann können wir das bei der Be-
sprechung mitberücksichtigen.

Sollten wir im Moment kein passendes Projekt 
finden, so wird das Geld in der Zwischenzeit lie-
gen bleiben.
Der Kaufpreis von € 25 kommt zu 100 % 
einem guten Zweck und auch unseren Kin-
dern zugute.

Auch der Schülerskitag der Volksschule und des 
Kindergartens steht wieder vor der Tür. Der El-
ternverein übernimmt wie jedes Jahr die Jause 
für die jungen Sportler. Auch Zuschauer sind 
herzlich willkommen und eingeladen, die Kinder 
beim Rennen anzufeuern.
21.02. – Start ca. 09:30 Uhr (Volksschule 
> danach Kindergarten) – Preimislift
Für Speis und Trank ist gesorgt! 

Christine Kremser
und das Team des

Elternvereins Neukirchen

Elternverein

Sehr gut besucht waren die Mittwoch-Gottes-
dienste im Advent. Auch beim „Adventtreff“ 
im Anschluss an die Gottesdienste bei Glüh-
wein, Punsch und Kastanien freuten wir uns 
über viele Besucher. Der Erlös aus dem Adv-
enttreff wird für aktuelle karitative Zwecke ver-
wendet. So braucht die Lebenshilfe in Bramberg 
Wolle bzw. Wollreste. Wir spenden eine größere 
Menge Wolle. Ein „Dank“ an alle, die den Adv-
enttreff besucht bzw. mitgeholfen haben.

Am Dienstag, 18. Februar 2025 wandern wir 
zur Siggen-Kapelle. Wir treffen uns am Diens-
tag um 13.30 Uhr vor der Raika. Wir fahren 
bis zur Sulzaubrücke und gehen dann zu Fuß 
bis zur Siggen-Kapelle. Nach einer Andacht bei/
in der Kapelle kehren wir zu Kaffee und Kuchen 
im Gasthaus Siggen ein.
Freue mich, wenn viele Damen Zeit haben.

Gertrud Lechner
Obfrau KfB-Neukirchen

Katholische FrauenschaftKatholische Frauenschaft
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400.-

€ 200.-

€ 300.-
€ 300.-

Gutschein der Neukircher Kaufleute
Saisonkarte der Bergbahnen Wildkogel
Saisonkarte der Bergbahnen Wildkogel
Raiffeisenbank Oberpinzgau
Sparkasse Mittersill Sparbuch

Martina Wöhrer
Alina Kaserer

Frederike Ehrenreich
Silvia Stolzlechner

Scharr Martina
Greti Oberhauser

Erika BolzmannErika Bolzmann
Viktoria Schlick

Stefanie Exenberger
Rosmarie Brugger

2024
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SIND DIE CHRISTEN IN EUROPA MÜDE?

In einer Lesung aus dem Jesajabuch haben wir 
an einem der letzten Sonntage den Satz gehört: 
„Er wird nicht müde und bricht nicht zusammen, 
bis er auf der Erde das Recht begründet hat. Auf 
sein Gesetz warten die Inseln“ (Jes 42,4). 
ER - das ist der Knecht und Bote Gottes, für Je-
saja das Volk Israel und für den christlichen Le-
ser seiner Prophetie Jesus, der Messias. Er wird 
nicht müde und schwach im Angesicht seiner 
Aufgabe, deren Horizont die Erde und deren Ge-
genstand das Gottesrecht ist, wie wir sagen: das 
Evangelium. Die Welt WARTET auf dieses Wort. 
Es enthält offenbar die entscheidende Wahrheit.
Weil uns die Unermüdlichkeit des Christus und 
der Wert seiner Rede leicht einleuchtet, könnten 
meine Ausführungen schon hier zu Ende sein. 
Sie sind es aber nicht, denn ich meine, wir soll-
ten den Satz versuchsweise als Beschreibung der 
gegenwärtig in Mitteleuropa lebenden Christen 
lesen. Sie nennen sich ja Jünger Jesu, dem mys-
tischen Leib des Christus zugehörig, die Organe 
seiner Mitteilung in unserer Zeit, sein Mund und 
seine Hand. Sie berufen sich darauf, dass sein 
Geist sie formt und leitet. Daher stelle ich die 
Frage: Wie steht es mit der Unermüdlichkeit der 
mitteleuropäischen Christen, wie wir sie sind?

1. Die Szene zeigt dem aufmerksamen Beobach-
ter ein merkwürdiges Bild. Es fehlt nicht an der 
Überzeugung, dass im Christentum etwas Gutes 
da ist in der Welt, man hat auch Lust darauf. 
Aber nicht wenige Christen in Mitteleuropa erwe-
cken den Eindruck, als könne man überall Christ 
sein, nur eben nicht in Europa. Die Realisation 
des Evangeliums geschieht anderswo. Die an-
deren Erdteile sind der Ort, auf dem man vom 
eigenen wegblickt. Südamerika zieht an mit sei-
nem Pathos der Befreiung. Asien verspricht und 
fordert Ganzheit, Harmonie und Heimkehr zur 
ursprünglichen Natur. Afrika spricht noch nicht 
so deutlich, aber es besteht auf Identität und 
findet Gehör, wo sich die Drohung der Anony-
mität und der Heimatlosigkeit meldet. Das Ur-
sprüngliche, das Neue und das Wirkliche am 
Christentum wird nicht im Raum der Kultur ge-
sucht, in der man lebt, sondern in der fremden. 
Dieser Feststellung sollte man nicht, ehe sie zu 
Ende gedacht ist, Xenophobie unterstellen. Die-
se ist etwas ganz anderes als die Frage, warum 
sich Europäer von ihrer Identität abwenden. Das 
Phänomen ist nicht zu bestreiten. Es gibt ers-

tens einen Tourismus der eigentlichen Christen. 
Man fährt oft für sehr viel Geld nach Lateiname-
rika, Asien und Afrika, und heimgekommen hält 
man den Anspruch auf Kompetenz und Autori-
tät nicht zurück. Um christliche Zuständigkeit zu 
erreichen, muss man eine Reise tun. Zweitens 
werden in den anderen Traditionen und Erdteilen 
Inhalte entdeckt. Ihre Neuheit stammt oft da-
her, dass man den Fundus der eigenen Tradition 
nicht kennt. Dieselben Sätze des Glaubens, die 
in Europa Langeweile erzeugen, werden in Über-
see spannend, ohne dass eine Änderung an ihrer 
Bedeutung geschehen wäre. Nur der Zauber der 
Fremde und der Entfernung ist dazu gekommen.

2. Ist das ein Indiz für die Kreativität oder die 
Müdigkeit des europäischen Christentums? Es 
spricht Vieles dafür, dass sich Ermüdung ausbrei-
tet, ein Schwinden des Vertrauens in die Kraft 
des Evangeliums. Es vermag, so scheint es, die 
Situation der europäischen Kultur nicht mehr zu 
deuten. Die Anzeichen für die Erschlaffung sehe 
ich in Folgendem: 
- Das Interesse an der eigenen Glaubensgeschich-
te schwindet, obwohl zugleich aufrichtig bewun-
dert wird, wenn sich zum Beispiel die Indios ihrer 
eigenen mythischen Tradition zuwenden.
- Die eigene Geschichte enthält freilich auch das 
Böse und Dumme, den Beweis des Misslingens. 
Je weniger man den Mut hat, das Negative in 
der eigenen Identität anzunehmen, um so näher 
rückt der Traum vom reinen Gelingen des Chris-
tentums jenseits der eigenen Welt, in Übersee. 
Die Logik des Traumes erlaubt eine Romantisie-
rung der Armut, die man aus der Ferne bewun-
dert, anderen vorhält und selbst nicht zu über-
nehmen braucht.
Auf der Flucht vor der eigenen Lage siedeln sich 
viele im Ausland an, wenigstens seelisch, und 
jeder haust auf seinem Lieblingskontinent. Ein 
großer Schub Angst vor der Situation, in der 
man lebt, ist am Werk.
 
3. Die wirkliche Solidarität des Lernens, des Lei-
dens und des Glaubens entsteht aber nach aller 
Erfahrung erst, wenn die Christen des europäi-
schen Festlandes in der redlichen Arbeit an ihrer 
Lage aufmerksam werden auf die Christen der 
anderen Erdteile. Erst dann werden sie nicht ihre 
Ressentiments, ihren Selbsthass und ihre Unlust 
exportieren, in der schlechten Umkehr des Kolo-
nialismus vergangener Zeiten.
Wir haben einen Schatz an geistlichen Erfahrun-

DDr. Peter Hofer
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gen, soviel erlittenes Wissen aus dem Umgang 
mit dem Heiligen, dass wir damit nicht nur uns 
selbst, sondern sehr wohl auch anderen helfen 
können. Die lange Geschichte des Christentums 
in unseren Ländern hat uns gelehrt, dass den 
besten Absichten und den eifrigsten Aposteln 
der Schatten folgt, das Wider- und Unchristliche, 
gerade dann, wenn Bewegungen zum Wohle der 
Menschen mit der Verheißung auftreten: Wir 
stellen das Reich Gottes her!
Jede Situation ist unmittelbar zu Gott, unabhän-
gig von der Sättigung mit irdischen Gütern. Die 
europäische bedarf der Präsenz der Christen wie 
jede andere, und zwar der praktischen, wirk-
lichkeitswilligen, der nüchternen und aufmerk-
samen. Denn auch Europa wartet auf das Gesetz 
Christi, immer noch.
Der Eiserne Vorhang, der mitten durch Europa 
ging, ist gefallen. Doch die Mauer in den Köpfen 
besteht nach wie vor. Viele Menschen flüchten 
aus einem Klima der Angst, der Armut, der Un-
terdrückung und des Terrors. Man kann es hö-
ren, wenn man ihnen zuhört und glaubt. Was für 
ein Thema einer Theologie der Befreiung wäre 
das! Wie wir das große Wort „Freiheit“ in den 

Mund nehmen könnten, mit Glaubwürdigkeit, 
ohne unser Pathos! Oder haben wir uns daran 
gewöhnt? Muten wir den Menschen zu, sich da-
mit abzufinden? Begnügen wir uns hier, wo wir 
leben, mit dem Schicksal, um Zeit zu haben, an-
derswo der Poesie der Freiheit nachzugehen? 
Ich setze alle diese Fragezeichen nicht, um der 
behaglichen Gleichgültigkeit Argumente zu lie-
fern, die sich gern ins eigene warme Nest zu-
rückzieht. Ein Dialog über die Grenzen der Kul-
turen hinweg ist mir dann mehr als Geraschel 
leicht formulierbarer Phrasen, wenn die Partner 
sich einbringen, aufrichtig, mit Blut und Leben, 
in gegenseitiger Zumutung. Dazu braucht es 
mehr Mut und Kraft als zum feigen Verzicht auf 
das Eigene. Ich bin überzeugt: Nur aus dem ehr-
lichen Tausch der Traditionen, ihrem offenen Ge-
genüber und aus ihrem friedlichen Streit um die 
unvergessliche Sache Jesu, kann Gemeinschaft 
und Solidarität wachsen, im Geist des Evange-
liums, zum Nutzen der Menschheit auf unserem 
Planeten.

Mit lieben Grüßen
Euer

DDr. Peter Hofer

 ICH SPAR
MIT SUMSI. 
 UND DU?
SPIELERISCH SPAREN 
LERNEN MIT DEM 
SUMSI KONTO. 

raiffeisen.at/sumsi
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Eis- und Stocksport

Bereits am 11. Dezember erhielt ich einen Anruf 
von Bahnmeister Lois Möschl: „Schreib aus, die 
Buh geht auf!“ Seither ist die Bahn in perfektem 
Zustand und es treffen sich täglich bis zu 20 
Schützen*innen zum gemeinsamen Kehrln. So-
mit konnte auch am 6.Jänner die Bahn offiziell 
mit dem 3 Königsschießen eröffnet werden. Bei 
herrlichstem Winterwetter trafen sich 32 Schüt-
zen*innen, welche zu Herz und Eichel zusam-
mengelost wurden. Nach 5 Kehren war es dann 
allen zu kalt und die Bäuche wurden mit einem 
Hirschgulasch, zubereitet von unserem Mann-
schaftskoch Erwin Bachmaier, erwärmt.
Das Freundschaftsschießen gegen Bramberg 
auf unserer Bahn lief nicht gut. Alle 3 Kehren 
gingen an die Gäste.

Beim Venedigerpokalrodeln versuchten Jo-
sef Steger, Arnold Stotter, Roman und Hannes 
Scharr die Mittelzeit zu erreichen. Mit 20,96 Se-
kunden zu langsam wurde es aber der 18. Rang 
im Mittelfeld.
Tags darauf fuhren wir nach Mühlbach. Noch ei-
nige krank vom Rodlerball, verloren wir auch hier 
alle 3 Kehren. Somit haben wir heuer bereits 2 
Bummerl picken und hoffen auf einen Sieg beim 
letzten Freundschaftsschießen in Wald.

Nächster Termin:
04.03. Faschingsschießen

Für den EVN
Hias Weiß - Stock Heil!

Fritzenwallner – Gandler
Wirtschaftstreuhand- und
Steuerberatungsgesellschaft mbH

5741 Neukirchen am Grv., Schlosserfeld 344

Martina Dreier, T. 06565 6598-393
m.dreier@gruber-partner.at

www.fritzenwallner-gandler.at
steuern & trends
STEUERN UND BEHINDERUNG

Wenn eine Behinderung vorliegt (mind. 25 %), können die damit verbundenen Aufwendungen von der Steuer 
abgesetzt werden (ohne Selbstbehalt). Wenn kein Pflegegeld bezogen wird, vermindern Pauschalbeträge 
(abhängig vom Grad der Behinderung) die Steuerbemessungsgrundlage. Zusätzlich können nicht regelmäßig 
anfallende Aufwendungen für Hilfsmittel (z. B. Rollstuhl, Rollator, Treppenlift, …) sowie Kosten der Heil- 
behandlung (Arzt-, Spital-, Kur-, Therapie- und behinderungsbedingte Medikamentenkosten) ohne Selbst- 
behalt berücksichtigt werden. Außerdem gibt es noch einen Freibetrag für gehbehinderte Personen, sofern 
sie aufgrund ihrer Behinderung kein öffentliches Verkehrsmittel benützen können.

Nähere Informationen erhalten Sie gerne bei uns in der Kanzlei!

Be

suchen Sie unsere Website
!

FG_Steuerberater_Inserat Sporkulex_2025_1.indd   1FG_Steuerberater_Inserat Sporkulex_2025_1.indd   1 23.01.25   08:1523.01.25   08:15



13

Kurz vor Weihnachten fanden die halbjährlichen 
Gürtelprüfungen statt, welche alle Kinder mit 
Bravour meisterten. Nadine und Yvonne berei-
teten die Kinder bestens vor und deshalb durfte 
sich jeder Prüfling über die nächste Gürtelfarbe 
freuen. Die Urkundenübergabe fand im Rahmen 
der Weihnachtsfeier in der Pinzgauer Kanne 
statt. Anschließend konnten sich die Kinder im 
Partykeller zur Musik austoben.
In diesem Sinne bedanken wir uns bei der Pinz-
gauer Kanne, welche extra für uns aufsperrte 
und uns sehr lecker bekochte. 
Auch unseren Trainerinnen wurden tolle Aus-
zeichnungen verliehen. Der Österreichische 
Judoverband verlieh Nadine das Ehrenzeichen 
in Gold und Yvonne bekam vom Judolandesver-
band Salzburg das Abzeichen in Silber verlie-
hen. Wir sind stolz auf euch!
Die Judo Union Neukirchen darf sich seit Jän-
ner 2025 über einen Trainerneuzugang freuen. 
Hannes Schneider, welcher selbst bis zu seiner 

Jugend diesen Kampfsport mit Leidenschaft 
praktizierte, hat sich bereit erklärt, mit unseren 
älteren Judokas ein Zusatztraining zu absolvie-
ren. Lieber Hannes, vielen Dank für dein Enga-
gement. Diese wöchentlichen Trainings in der 
verkleinerten Gruppe bringen die Kinder wieder 
einen Schritt voran. 

Im Jänner waren unsere fleißigen Kämpfer wie-
der beim Pinzgau-Kadertraining in Saalbach mit 
dabei. Wir hinterließen einen guten Eindruck 
und lieferten ein starkes Training ab.
Am Faschingsdienstag laden wir euch zur 
alljährlichen Kinderfaschingsparty bei der 
Übungswiese der Skischule Neukirchen ein. Es 
erwarten euch lustige Spielestationen und das 
bereits bekannte Luftballonsteigen. Jedes mas-
kierte Kind erhält kostenlos einen Faschings-
krapfen und einen Punsch. Wir freuen uns auf 
dein Kommen! 

Sandra Nindl
Im Namen aller Judoka 

JUDO
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USC Neukirchen - Sektion Rodeln
Die Modernisierungs- und Sanierungsarbeiten 
auf unserer Rodelbahn der letzten Jahre sind 
nun fast abgeschlossen. Ohne unsere Beschnei-
ungsanlage wäre es uns heuer nur mit großem 
Aufwand möglich, Rodelrennen durchzuführen. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die uns dabei 
tatkräftig unterstützt haben und an die Grund-
besitzer Familie Scharler vom Hotel Abelhof so-
wie Familie Gassner vom Wanderhotel Gassner! 
Ein besonderer Dank gilt unserem gesamten 
Rodelteam für den großartigen Einsatz, die Un-
terstützung und das Zusammenhelfen!
In diesem Jahr fand bereits die Walder Orts-
meisterschaft auf der Kühnreitrodelbahn statt, 
und die Mondscheinrodeln werden wie immer 
mittwochs für unsere Gäste angeboten.

46. Venedigerpokalrodeln
Am 25. Januar 2025 ging die 46. Auflage des 
Venedigerpokalrodeln über die Bühne, bei dem 
über 160 Teilnehmende an den Start gingen. 
Besonders erfreulich war die große Kindergrup-
pe, die sich ebenfalls auf der Strecke beweisen 
konnte.

Wie auch in den letzten Jahren hatten die 
schnellsten sechs Damen sowie die zwölf bes-
ten Herren aus dem ersten Durchgang die Mög-
lichkeit, im zweiten Lauf erneut ihr Können zu 
zeigen. Der zweite Durchgang war wieder ein-
mal sehr spannend. Gratulation an alle Teilneh-
menden! Die Siegerehrung fand im Rahmen 
des Rodlerballs in der Pinzgauer Kanne statt 
und wurde musikalisch von den Tirol Stones 
begleitet.

Herzlichen Glückwunsch an die Ortsmeiste-
rin Stefanie Fiedler sowie an den Ortsmeis-
ter Matthias Dreier, der seinen Titel aus dem 
Vorjahr erfolgreich verteidigen konnte. Das 
schnellste Team setzte sich aus Matthias Dreier, 
Jürgen Exenberger, Luca Deutinger und Thomas 
Deutinger zusammen. Die Mittelzeitwertung 
ging an die Nachwuchstrainer. Wir freuen uns, 
dass das Rennen ohne Zwischenfälle verlaufen 
ist und bedanken uns herzlich bei allen Teil-
nehmenden und Mannschaften. Ein besonderer 
Dank geht an den Kameradschaftsbund (Lois 
Möschl) sowie den Sparverein „Scheifei“ (Lisi 
Nadegger und Herbert Nill) für die zahlreichen 
Mannschaftsnennungen.
Alle Ergebnisse sind auf www.rodeln.cc einseh-
bar, und die Fotos könnt ihr auf unserer Face-
book-Seite unter https://www.facebook.com/
USC Neukirchen finden. Unsere Tombola war 
ein großer Erfolg und konnte dank großzügiger 
Sponsoren und Gönner*innen mit 11 Haupt-
treffern und tollen Preisen aufwarten. Ein be-
sonderes Dankeschön an alle Unterstützerinnen!

Wir wünschen euch weiterhin einen schönen 
Winter und freuen uns schon jetzt darauf, euch 
bei unserem Jubiläum, dem 10. Saurodeln am 
15. Februar auf der Kühnreitrodelbahn, begrü-
ßen zu dürfen!

In diesem Sinne, Blau-Weiß!
Eva Prommegger

Für die Sektion Rodeln
Sektionsleiter Mario Zeller, Sektionsleiter-Stv. 

Hias Weiß und Roland Steger

USC Neukirchen
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Liebe Fußballfans!

Es ist bereits so einiges in Neukirchen passiert 
und wir möchten euch über die News beim USC 
Neukirchen informieren.

Die USC Neukirchen KM1 hat bereits optimal 
mit der Wintervorbereitung begonnen und geht 
mit vollem Fokus in die 2. Runde der Landesli-
ga Süd. Auf diesem Weg wünschen wir unseren 
neuen Trainern Tamas Arnoczki und Ing. Daniel 
Ägidi Schöppl sowie allen Spielern eine erfolg-
reiche Vorbereitung und freuen uns, euch bald 
wieder auf dem Rasen in Neukirchen zu sehen!

Leider müssen wir euch mitteilen, dass David 
Dreier aufgrund einer Meniskusverletzung nicht 
mehr auf dem Spielfeld stehen wird. Wir sind 
jedoch sehr froh, dass er uns weiterhin im Ver-
ein unterstützen wird. 
Auch Radoslav Banchov Anev wird uns leider 
nicht mehr auf dem Spielfeld unterstützen. Wir 
möchten uns an dieser Stelle herzlich bei ihm 
für die letzten Jahre im Verein bedanken und 
ihm alles Gute für die Zukunft wünschen!

Jugendleiter Stefan Sörensen plant zusammen 
mit seinem engagierten Trainerteam bereits die 

neue Frühjahrs-Saison für unsere Nachwuchs-
fussballer*innen.
Herzlichen Dank dafür!

Weiter möchten sich der Sektionsleiter des USC 
Neukirchen, Herbert Kröll, sowie der Obmann 
des TC Neukirchen, Christian Lechner, beim 
Bürgermeister Andreas Schweinberger, der Vi-
zebürgermeisterin Marlene Steiger-Brugger, 
dem Landtagsabgeordneten René Sauerschnigg 
und der gesamten Gemeindevertretung für die 
erfolgreiche Umsetzung der Sanierung sowie 
der Errichtung der öffentlichen und barrierefrei-
en WC-Anlage bedanken.

Bald hat das Warten für unsere Fußball-Fans in 
Neukirchen ein Ende! Am 29.03.2025 starten 
wir in die Rückrunde der 2. Landesliga Süd mit 
einem Auswärtsspiel gegen den UFC Maria Alm. 
Unser erstes Heimspiel findet am Samstag, den 
05.04., um 16:00 Uhr gegen St. Veit statt.

Wir freuen uns auf eure lautstarke Unterstüt-
zung und auf eine erfolgreiche Saison gemein-
sam mit euch!

Sebastian Goller

USC Neukirchen
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Vereinsmeisterschaft Klettern
des Alpenvereins Warnsdorf-Krimml:
Ein voller Erfolg

Am 26. Januar 2025 fand die Vereinsmeister-
schaft im Klettern des Alpenvereins Warnsdorf-
Krimml statt, die für Kinder und Jugendliche bis 
14 Jahre ausgetragen wurde. Die Veranstaltung 
war die erste ihrer Art und stieß auf große Be-
geisterung. Der Austragungsort, die 9 Meter 
hohe Trainingswand der Bergrettung Neukir-
chen, bot die perfekte Kulisse für das spannen-
de Event.
Die Resonanz war überwältigend: Innerhalb 
eines Tages waren die limitierten Startplätze 
bereits vergeben, was eindrucksvoll die hohe 
Begeisterung und das wachsende Interesse am 
Klettersport im Oberpinzgau widerspiegelt.

In insgesamt drei verschiedenen Routen, die 
alle im Toprope absolviert wurden, maßen sich 
die 40 jungen Kletterer. Die Teilnehmer kamen 
aus der gesamten Region – besonders aber aus 
Neukirchen und zeigten eine beeindruckende 
Vielfalt an Talent und Ehrgeiz.

Die Veranstaltung zog zudem weit mehr als 100 
Zuschauer an, die ihre jungen Talente lautstark 
anfeuerten. 

Die Sieger der Vereinsmeisterschaft:
1. Platz: Super Mini Mixed: Hannes Breuer 
U9 w: Lena Breuer
U9 m: Bacher Lukas
U11 w: Emilia Mösenlechner
U11 m: Felix Lechner
U13/15 w: Amelie Lechner
U13/15 m: Florian Jakob 

Dank der engagierten Organisation des Alpen-
vereins Warnsdorf-Krimml und der Unterstüt-
zung der Bergrettung Neukirchen wurde das 
Event zu einem unvergesslichen Erlebnis für 
alle Beteiligten. Es bleibt abzuwarten, wie sich 
der Klettersport im Oberpinzgau in den kom-
menden Jahren weiterentwickeln wird, doch die 
äußerst positive Tendenz ist unübersehbar.

Katrin Breuer,
Sportkletterreferetin der Sektion Warnsdorf-
Krimml und staatlich geprüfter Kletterlehrer 

KLETTERN

Marktgemeinde  
Neukirchen am Großvenediger

Bewerbungen an: Marktgemeinde Neukirchen am Großvenediger, Tel 0 6565 6208, Fax: 6208-78 , gemeinde@neukirchen.at, www.neukirchen.at 

STELLENAUSSCHREIBUNGEN (w/m/d)

Wegmacher  
       fallweise auch Bauhoftätigkeiten 
 
Beschäftigungsausmaß: 40 Wochenstunden 
Dienstbeginn: ab 1. April 2025 bis 31.10.2025 
Erfordernisse: selbstständiges Arbeiten, körperliche Belastungs-
fähigkeit & Fitness (alpines Gelände), gute Ortskenntnisse,  
Einsatzbereitschaft (z.B. Einsätze nach Unwettern), Teamfähigkeit,  
abgeschlossene Lehre in einem handwerklichen / technischen 
Beruf, Führerschein B (von Vorteil auch C und CE), abgeleisteter 
Präsenz- oder Zivildienst 
Entlohnung: nach dem Salzburger Gemeindevertragsbediensteten- 
gesetzes 2001, Entlohnungsgruppe p3 oder p4

Reinigungskraft 
       Einsatzort: Mittelschule und öffentliche 

Gebäude der Marktgemeinde 
 
Beschäftigungsausmaß: Teilzeitbeschäftigung, ca. 22,5 Wochen-
stunden. Dienstzeit derzeit täglich von 13:00 - 17:30 Uhr 
Dienstbeginn: Frühjahr/Sommer 2025, (ehestmöglich n. Vereinbarung) 
Erfordernisse: körperliche Eignung für Reinigungsarbeiten, genaues, 
gründliches und selbstständiges Arbeiten, Verantwortungsbewusst-
sein, Verlässlichkeit, Einsatzbereitschaft, Bereitschaft zu flexibler 
Arbeitszeit im Anlassfall (z. B. im Falle einer Vertretung) 
Entlohnung: nach dem Salzburger Gemeindevertragsbediensteten- 
gesetz 2001, Entlohnungsgruppe p5
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Ein erfolgreiches Zeichen für Zusammenarbeit - 
Gemeinsamer Punschstand am Adventmarkt 

 
Die drei Fraktionen unserer Gemeinde haben gemeinsam einen Punschstand organisiert und 
betrieben. Diese Zusammenarbeit ist ein eindrucksvolles Zeichen dafür, dass über politische 

Meinungsunterschiede und unterschiedliche Wahlprogramme hinweg die gemeinsame Arbeit für 
unsere Gemeinde im Vordergrund steht. 

Solche gemeinsamen Veranstaltungen bieten eine hervorragende Gelegenheit, sich besser 
kennenzulernen. Die Vertreter der verschiedenen Fraktionen konnten in entspannter Atmosphäre 
miteinander ins Gespräch kommen, was die Basis für eine konstruktive Zusammenarbeit in dieser 

Amtsperiode deutlich stärkt. 
 

Der Erfolg dieses gemeinsamen Projekts hat gezeigt, dass wir – trotz aller 
Unterschiede – zusammen das Beste für Neukirchen erreichen können. 

Der Erlös der Aktion wird für die Beschattung der Sandkiste am Sportplatz-Spielplatz verwendet. 
Diese Investition wird vor allem den Kindern in unserer Gemeinde zugutekommen. 

Ein großer Dank gilt den engagierten Vertreterinnen und Vertretern der Fraktionen, den zahlreichen 
Helferinnen und Helfern sowie den Sponsoren, die dieses Projekt tatkräftig unterstützt haben. 

 
Gemeinsam sind wir stark – für ein lebenswertes und harmonisches Neukirchen! 

Die Gemeindevertretung der Marktgemeinde Neukirchen am Großvenediger 
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Aufruf Theaterspielgruppe 
Liebe Freunde des Cinétheatros, es ist soweit!
Der m²-kulturexpress wird wieder eine Thea-
tertruppe haben.
Alle, die schon immer Theater spielen wollten 
oder auch schon gespielt haben und zwischen 
16 und 90+ sind, sind eingeladen mitzumachen.
Wir werden gemeinsam ein Schauspiel erarbei-
ten und schließlich auf der Cinétheatro-Bühne 
zur Aufführung bringen.

Meldetet euch unter office@cinetheatro.com
Das erste Treffen findet am Samstag,
dem 12.4.2025 statt.

Ich freue mich auf euch!
Ute Heidorn So hat man Hackbrett noch nie gehört!

Maria Ma´s Kompositionen sind vom oberton-
reichen Sound des Hackbretts, ihren Reisen und 
Begegnungen inspiriert. Sie verwebt schweben-
de Klangteppiche mit komplexer Rhythmik und 
lässt ab und wann auch ihre volksmusikalischen 
Wurzeln durchklingen. Die Musik von Maria 
Ma ist etwas unerhört Ursprüngliches und das 
Hackbrett ein Weltinstrument.

m2 Kulturexpress

„Ich glaube an die Unsterblichkeit
des Theaters. Es ist der seligste Schlupfwinkel 

für diejenigen, die ihre Kindheit heimlich
in die Tasche gesteckt und sich damit auf

und davon gemacht haben, um bis
an ihr Lebensende weiter zu spielen.“

Max Reinhardt

Lustiges und Ernstes - Im Netz gefunden

Dies & das

Man weiß, was gemeint ist, könnte es aber auch 
richtig schreiben!

 „Wenn du tot bist, weißt du nicht,

dass du tot bist. Aber für dein Umfeld

ist es hart! Genauso ist es,

wenn du blöd bist!“

(Urheber unbekannt)

„Das Gehirn ist das einzige Organ,

bei dessen Transplantation jeder lieber

der Spender ist als der Empfänger!“ 

(Manfred Spitzer)
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Februar - März7. FEBRUAR
2025

KONZERTBEGINN 
CA. 20:00 UHR

CINETHEATRO
NEUKIRCHEN 

IN CONCERT

VERANSTALTER 
M² KULTUREXPRESS

07.02.25

15.02.25

07.03.25

15.03.25

14.02.25

28.02.25

13.03.25

28.03.25

Mit ihren Volksmusikinstrumenten reizt die 
Tiroler Formation die Möglichkeiten
der Instrumente stets weiter aus.

Die Tiroler Kulttruppe präsentiert „NIBELUNGEN 
GAGA“. Es gibt wenig, das vor ihnen sicher ist.

So hat man Hackbrett noch nie gehört!
Obertonreiche Sounds des Hackbretts verwoben in 
schwebenden Klangteppichen komplexer Rhythmik.

Pop und Soul in österreichischer Mundart und
Englisch, verwoben im detailreichen Klang-
teppich und in hautnahem Akustikset.

Lieder mit Tiefgang. Verpackt in Musik, die berührt.
Altes, und Neues, Gänsehaut-Momente inklusive.

Saitenmusik der innovativen Art,
die Funken sprühen lässt.

Das Alpingroove-Quartett besticht mit musikali-
scher Raffinesse und 4-stimmigen Charme.

Tschentig

Feinripp Ensemble

Maria Ma – PUR

Ramasuri

Duo Gappmayer & 
Marageter

Katrin & Werner
Unterlercher

Saltbrennt

KONZERT

KONZERT

THEATER

THEATER

KONZERT

KONZERT

KONZERT

KONZERT

Beginn jeweils um 20:00 Uhr.
TICKET: Regulär € 22,- | ermäßigt* € 18,- 
     Kino: € 12,- | ermäßigt* € 10,-
 Kinder: € 5,- (für Theater- und Kinoaufführungen)

Weitere Informationen: www.cinetheatro.com

Marktstraße 117  |  5741 Neukirchen am Großvenediger  |  office@cinetheatro.com  |  +43 677 613 871 32

IN
FO

DAS PROGRAMM

© Tschentig

© Axel Springer

© Sebastian Wiesflecker

© Christian Streili

© Carl Dewald

© Privat

© Miriam Raneburger

© Grassmayr

Furios witziges und poetisch berührendes
Solo einer eitlen Schauspielerin.

Caroline Richards:
Die komische Tragödie

*für Mitglieder, Schüler, Studenten, Präsenzdiener

NEUE VOLKSMUSIK

KOMÖDIE
NEUE VOLKSMUSIK

NEUE VOLKSMUSIK
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Kohr-Cafés mit Führungen: Bewegliche Fi-
gurenwelt trifft zeitgenössische Kunst
Fr 07.02.2025 von 10:00 - 13:00 Uhr und 
Fr 07.03.2025 von 10:00 - 13:00 Uhr
Einblick in die Welt der Figurenspiele von Tho-
mas de Martin Pinter, der als Knecht in seiner 
wenigen Freizeit mit einem Küchenmesser und 
einer kleinen Säge Figuren aus Holz schnitzte 
und diese mit Draht in Bewegung setzte. So 
entstand eine Figurenwelt, die von früherem 
Leben an den Höfen, über Handwerk, Brauch-
tum, Soziales und Sagen erzählt. Künstler Pe-
ter Fritzenwallner und das Künstlerpaar Katha-
rina und Engelbert Zlöbl ließen sich von seinen 
Werken inspirieren und ergänzen die Schau 
mit zeitgenössischen Kunstwerken. Christine 
Schweinöster gestaltete dazu Schautafeln zu 
seinem Lebenslauf.

Online Rundgang durch die Ausstellung 
Bewegliche Figurenwelt trifft zeitgenössi-
sche Kunst im TAURISKA-Kammerlanderstall 
Geografisch gesehen sind wir am Eck der Welt, 
daher bietet sich ein Online-Angebot an, um 
auch für jene, die nicht vor Ort sein können 
oder eine erschwerte Anreise haben, die Teil-
habe zu ermöglichen. 
Der digitale Rundgang schafft einen vertieften 

Einblick in die Werke. Mit einem Klick können 
zusätzliche Informationen zu Werk, Künstler*in 
und Hintergründen aufgerufen werden.
 
Fotos, Konzept und Umsetzung:
Michael Riedmann und Stephanie Riedmann

Online-Rundgang: https://www.tauriska.at/be-
wegliches-figurenspiel/ 

Neues Buch im TAURISKA-Verlag 
Klein sein oder nicht sein
HG Günther Witzany

Für eine Kultur der Selbst-
beschränkung mit Beiträgen 
von Leopold Kohr, Erwin 
Chargaff, Peter Cornelius 
Mayer-Tasch und Robert 
Jungk

Hartcover 21,5 x 15,2 cm, 
Fadenheftung,
160 Seiten, Verlag
TAURISKA / 978-3-901257-69-8
Preis: € 17,00 

Das Buch dokumentiert das Symposium „Klein 
sein oder nicht sein. Für eine Kultur der Selbst-
beschränkung“, das 1991 im Tauriska-Kammer-
landerstall in Neukirchen am Großvenediger/
Salzburg stattfand. Die versammelten Vorträge 
von renommierten Denkern wie Leopold Kohr, 
Erwin Chargaff, Peter Cornelius Mayer-Tasch 
und Robert Jungk behandeln ökologische und 
politische Krisen, die bis heute an Dringlich-
keit zugenommen haben. Ihre Lösungsansätze 
und kritischen Perspektiven auf Maßlosigkeit 
und Größenwahn sind aktueller denn je. Dieses 
Werk bietet wertvolle Anregungen für den Um-
gang mit den Herausforderungen unserer Zeit.
Herausgeber: Günther Witzany studierte Phi-
losophie, Politikwissenschaft und Moraltheo-
logie in Salzburg und München. Naturforscher 
und Naturphilosoph. 1985 Gründung der ersten 
Philosophischen Praxis in Österreich. Autor und 
Herausgeber zahlreicher Bücher.

Weitere Informationen:  www.tauriska.at

Tauriska
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Liebe Leser*innen,

am Beginn des Jahres 2025 möchten wir euch 
über ein paar sehr erfreuliche Entwicklungen in 
eurer Bücherei informieren: 2024 haben sich 
bereits über 100 Familien/Einzelpersonen für 
die Jahresgebühr entschieden. Somit hat die 
Bücherei eine große Anzahl an Stammlesern. 
Das bestätigen auch die Ausleihzahlen, die sich 
seit 2019 verdreifacht haben! TOLL

Friederike Ehrenreich hat nach 40 Jahren ihren 
Dienst in der Bücherei beendet. Die Gemeinde 
hat sich dafür mit einer Ehrenurkunde und ei-
nem kleinen Geschenk bedankt. Friederike, wir 
hoffen, dass du uns sehr oft besuchst!

Die weiteren Neuigkeiten in Form 
von neuem LeseSTOFF findet ihr 
als Bilder 😉.

Wir freuen uns wie immer über 
ausgiebige Nutzung unseres 
tollen Sortiments an Büchen, 
Tonies und Spielen.

Wir freuen uns auf euren nächsten Besuch! 
Bis bald in der Bücherei!

Johanna Gassner und das Bücherei-Team

Bücherei

Sporkulex Neukirchen ist ein periodisch (6 x jährlich) erscheinendes Mitteilungsblatt aller Vereine und Institutionen Neukirchens. Es bietet 

jedem/jeder Gemeindebürger*in Neukirchens die Möglichkeit, zu örtlichen Angelegenheiten Stellung zu nehmen. Örtliche Parteien und 

Vereine mit politischem Hintergrund erhalten die Möglichkeit, ihre Berichte zum aktuellen Druckkostenpreis (1. Seite) und eine maximal 

2. Seite zum 50 %-Tarif einer Inseratenseite zu veröffentlichen. Der  enthält außerdem Informationen des Tourismusverbandes 

(Redaktion: Ingrid Maier-Schöppl). Namentlich nicht gekennzeichnete Beiträge werden aus rechtlichen Gründen nicht veröffentlicht.

Layout und Gestaltung: 4 Color Solution e.U. - office@4csolution.at; Titelseite / Zeichnung: Stotter Franz / Gerhard

Bilder: lt. Berichterstattung bzw. lt. Quellenangaben | Druck: Samson-Druck / St. Margarethen

Herausgeber und Medieninhaber: Sporkulex Vermarktungs OG, FN 394264a, HG Salzburg

Bernhard Gruber & Hubert Kirchner (Redaktion): b.gruber@gruber-partner.at

Beiträge und Zuschriften ausschließlich an: huki.2016@gmail.com

Inserate/Organisation/Grafik: info@sporkulex.at

Vertrieb: an jeden Neukirchner Haushalt, der Werbesendungen nicht abgemeldet hat

Anschrift: 5741 Neukirchen am Großvenediger
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Wir bedanken uns bei:
- bei der Schischule Dreier für die Durchführ- 
  ung unseres Kindergartenschikurses;
- bei den Wildkogelbahnen für den reibungs- 
  losen Transport unserer Kinder und für das 
  Entgegenkommen bei den Liftkarten;
- beim Tourismusverband Neukirchen für den  
  Transport mit dem E-Liner zum Schikurs.

Kindermund
- Am Morgen erzählt ein Bub voller Freude 
  davon, dass er zwei Babycousins bekommt.  
  Die Pädagogin freut sich mit und fragt genauer 
  nach: „Toll, gibt’s bei dieser Mama wirklich  
  zwei Babys im Bauch, das sind dann Zwillinge?“ 
  Nach kurzer Überlegung meint der Bub: „Oda,  

  vielleicht is do oa Baby ban Papa und oans ba  
  da Mama an Bauch ...“
- Ein Bub ist damit, dass ein anderes Kind für  
  ihn einen Spitznamen verwendet, nicht ein-  
  verstanden und teilt das der Pädagogin mit.  
  Sie gibt ihm den Rat: „Dann sag doch einfach,  
  dass du nicht möchtest, dass er dich so nennt.“  
  Darauf kommt folgende Antwort: „Jo, sog i  
  eam, wei mei Spitzname is eigentlich Nudl!“
- Die Kinder sitzen gemeinsam bei der Jause,  
  bei der es unter anderem auch Eier gibt. Wie  
  aus dem Nichts sagt ein Kind:“Da Opa sogg,  
  de Eia sand teia.“

Helene Bachler

Kindergarten

Der Schikurs war auch heuer
wieder ein besonderes
Erlebnis für unsere Kinder.
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Die ersten beiden Monate des Jahres nützen wir 
wieder schwerpunktmäßig für den Wintersport.
Bei so schönem Wetter, wie wir es dieses Jahr 
haben, macht es umso mehr Spaß. Egal ob Lang-
lauf, Eislauf, Rodeln oder Skifahren - wir machen 
alles! Heuer haben wir, obwohl nicht die höchste 
Schneelage ist, super Bedingungen für den Win-
tersport. Die Kälte macht es möglich, dass wir 
auch im Tal vom Rodeln bis zum Langlaufen alles 
ausüben und ausprobieren können.

Jede Klasse macht mindestens einen Schitag auf 
dem Wildkogel an verschiedenen Tagen. Für den 
„schnellen Schwung“ im Turnunterricht bietet 
sich der Preimislift an, den wir dank der Benüt-
zung des E-Liners bestens nützen können.
Eine besondere Exkursion hat die 2a Klasse vor: 
einen Winter-Waldpädagogik-Tag im Obersulz-
bachtal mit dem Förster. Da gibt es interessan-
te Informationen über den Winterwald und das 
Baumfällen sowie einen Blick in den Steinbruch.
„Rock for Kids“, das Mitmachkonzert aus Wien 
erfreut unsere Kids vor den Semesterferien mit 
Walzerklängen von Johann Strauß. Da werden 
wir wohl ein Tänzchen wagen!
Die Zahngesundheit rückt ebenfalls vor den 
Semesterferien in den Fokus unserer Aufmerk-
samkeit. Das jährliche Programm von Avos wird 
in allen Klassen für 2 Stunden in Workshops be-
arbeitet.

Gleich am Montag und Dienstag nach den Se-
mesterferien, 17.-18.2.25, erfolgt die Schul-
reifeüberprüfung in zwei Gruppen an unserer 
Schule. Dank unseres Büchereiprojektes sind 
die Schulanfängerkinder bereits vertraut mit der 
neuen Umgebung und können diesen Nachmit-
tagen stressfrei entgegensehen.

Den Schitag der VS und des Kindergartens 
absolvieren wir heuer am Freitag, dem 21.2.25 
am Preimislift. Wir freuen uns schon jetzt auf 
viele Zuschauer, die unsere Rennfahrer*innen 
anfeuern und hoffen auf eine einigermaßen gute 
Schneelage. Die Urkunden stammen von den 
Schüler*innen unserer 4. Klasse, um die Prei-
se kümmert sich heuer der Elternverein Neukir-
chen. Vielen Dank dafür!

Viele Fotos, Berichte, Kalendereinträge und 
die Schitag-Ergebnisse findet man auf unserer 
Homepage!
Wir wünschen allen Kindern und ihren Eltern 
schöne Semesterferien und eine tolle närrische 
Zeit bis Anfang März.

VD Angelika Nussbaumer
und das Team der VS Neukirchen

Volksschule
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Der Bericht in den Wintermonaten bezieht sich 
immer auf eine Besonderheit unserer Schule, 
die wir nur mit dem Schulstandort in Bezau, 
Vorarlberg, teilen; das Winterpraktikum der 
zweiten und dritten Klassen der Hotelfachschu-
le und der Höheren Lehranstalt für Tourismus. 

Winterpraktikum
Ziel des Winterpraktikums ist, dass unsere 
Schüler*innen in der touristischen Hochsaison 
von Weihnachten bis März praktische Erfahrun-
gen sammeln und ihr theoretisches Wissen in 
den Betrieben umsetzen. Auch in Neukirchen 
sind mehrere unserer Schüler*innen in diesen 
Monaten im Einsatz und die gemeinsamen Zie-
le, Lernerfolg der Jugendlichen und Zufrieden-
heit der Betriebe mit ihrer Arbeit, werden sehr 
gut erreicht. 

Neujahrsempfang der Wirtschaftskammer 
Salzburg im Kavalierhaus Klessheim
Ein besonderer Praxiseinsatz für unsere Schü-
ler*innen ist der Neujahrsempfang der Wirt-
schaftskammer Salzburg im Kavalierhaus in 
Klessheim. 

Unsere Schüler beim Neujahrsempfang

Die Arbeit in Küche und Service für diese ge-
hobene Veranstaltung leisten die Schüler*in-
nen der Tourismusschulen Klessheim, Bad Hof-
gastein und Bramberg. Unser Praxisteam und 
mich als Direktorin freut, dass wir Bramberger 
mit den Schulen Klessheim und Bad Hofgastein 
gleichwertig mithalten können. Dies zeigt unse-
re gute Entwicklungsarbeit der letzten Jahre in 
unserem Praxisbereich, der in einer Tourismus-
schule einen wesentlichen Schwerpunkt bildet.

Besuch aus Wittmund
Dem Erfahrungsaustausch in der Ausbildung 
von Touristiker*innen dient der jährliche Besuch 

der Tourismusschule Wittmund im Rahmen des 
Erasmus Projektes der Europäischen Union. 

Unsere Freunde aus Wittmund besuchen uns 
immer in den Wintermonaten, dieses Jahr im 
Jänner. Unsere international erstklassigen Bil-
dungsmöglichkeiten in diesem Wirtschafts-
bereich beeindrucken die Pädagog*innen und 
Schüler*innen aus Wittmund, dies erfahren wir 
aus deren Rückmeldungen.

Anmeldephase für die Ausbildung an der 
Tourismusschule Bramberg
Im Februar, in den Semesterferien, beginnt 
wieder unsere Anmeldephase für eine Ausbil-
dung an der Tourismusschule, entweder für die 
Hotelfachschule oder für die Höhere Lehran-
stalt für Tourismus. Unser breites Bildungsan-
gebot und die damit verbundenen zahlreichen 
Abschlüsse, die für die spätere Berufslaufbahn 
viele Wege und Entwicklungspotentiale öffnen, 
finden in unserer Region immer mehr Beach-
tung und Zuspruch. Besonders freuen wir uns 
natürlich immer über Anmeldungen aus unserer 
Nachbarschule, der MS Neukirchen, somit aus 
den Gemeinden Neukirchen, Wald und Krimml.

Anmeldezeitraum:
Montag, 10. 2. 25 von 08 - 12 Uhr
Dienstag, 11. 2. 25 von 08 - 12 und 16 - 19 Uhr
Mittwoch, 12. 2. 25 von 08 - 12 und 16 - 19 Uhr
17. 2. bis 28. 2. 25  täglich von 07 - 12 Uhr
oder nach Vereinbarung.

Ich wünsche Ihnen allen weitere schöne und er-
folgreiche Wintermonate!

Petra Mösenlechner
und die Schulgemeinschaft der TS Bramberg

Tourismusschule Bramberg
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FaschingFasching
Kinder-Kinder-

• Lustige Spielestationen
• Kinderparade mit
 Kogel-Mogel und Kogel-Mia
• 16:00 Uhr großes Luftballonsteigen
• Jedes maskierte Kind erhält  

einen Faschingskrapfen  
und einen Punsch!

• Kostümprämierung – Preise 
 für die 3 besten Kostüme

ÜBUNGSWIESE SKISCHULE NEUKIRCHEN
TALSTATION WILDKOGELBAHN

JU

DO
 UNIO

N

•
  N

EU K I R C H E
N
  
•

FASCHINGSDIENSTAG, 04.03.2025FASCHINGSDIENSTAG, 04.03.2025
14:00 – 16:30 UHR14:00 – 16:30 UHR

Wir freuen uns auf Ihr/euer Kommen!
Judo Union Neukirchen (Veranstalter) 
und TVB Neukirchen
Der Reinerlös kommt dem Nachwuchs 
der Judo Union Neukirchen zu Gute!
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7 auf einen Streich
Der Riese las: „Siebene auf einen Streich“, 
meinte, das wären Menschen gewesen, die der 
Schneider erschlagen hätte, und kriegte ein we-
nig Respekt vor dem kleinen Kerl. Doch wollte 
er ihn erst prüfen, nahm einen Stein in die Hand 
und drückte ihn zusammen, dass das Wasser 
heraustropfte. „Das mach mir nach“, sprach der 
Riese, „wenn du Stärke hast.“
„Ist’s weiter nichts?“ sagte das Schneiderlein, 
das ist bei unsereinem Spielwerk“, griff in die 
Tasche, holte den weichen Käs und drückte ihn, 
dass der Saft herauslief. „Gelt“, sprach er, „das 
was ein wenig besser?“ (Das tapfere Schneider-
lein, Gebrüder Grimm)
Manchmal erzähle ich im Unterricht zum Einstieg 
in ein Thema eine Geschichte. Dabei habe ich 
immer wieder die Erfahrung gemacht, dass man 
mit Geschichten in der Klasse eine ganz spezielle 
Stimmung erzeugen kann. Sogar 14-Jährige sit-
zen oft gespannt und mit großen Augen da und 
verfolgen meine Darbietung, die ich natürlich 
möglichst theatralisch zu untermalen versuche.
Ich freue mich immer auf diese Stunden, weil 
hier eine ganz besondere, herausgehobene Auf-
merksamkeit entsteht. Es ist ungewöhnlich und 
unerwartet, wenn man im Physikunterricht beim 
Thema „Kräfte und ihre Wirkungen“ plötzlich vom 
tapferen Schneiderlein hört und in eine Märchen-
welt eintaucht.

Geschichten spielen in der Gesellschaft eine wich-
tige Rolle. Der Indianerstamm der Crow beispiels-
weise fiel in eine tiefe kollektive Depression, als 
sie von ihren Feinden, den Weißen, in Reservate 
gesperrt wurden. Sie hatten die identitätsstiften-
de Erzählung ihres Lebens verloren. Geschichten 
von Heldentaten, Freiheit und Ritualen.
Das ist Hoffnungslosigkeit – keine Geschichten 
mehr zu haben, die in eine sinnvolle Zukunft tra-
gen können und keine Lieder mehr zu singen.
Welche Geschichten erzählen wir uns heute? Ge-
schichten über „… immer noch besser, reicher, 
sicherer, …“? Irgendwie ahnen wir doch, dass 
uns mittlerweile diese Erzählungen etwas vor-
gaukeln, obwohl viele noch krampfhaft daran 
festhalten und weiter im „drill, baby, drill“ Modus 
nach Erdöl bohren, in der Hoffnung, dass alles 
noch eine Weile so bleibt, wie es ist.
Wir werden neue Geschichten brauchen, denn die 
alten tragen uns nicht mehr. Wir werden uns vor 
Lügengeschichten und fake news wappnen müs-
sen, die uns von den an der Macht befindlichen 
Narzissten erzählt und millionenfach nachge-
plappert werden. Ich jedenfalls werde weiterhin 
in der Schule Geschichten erzählen und erzählen 
lassen, Geschichten voller Hoffnung, Mut, Zu-
kunft, Freiheit und Veränderung.

Christian Ebenkofler

Es sei angemerkt

Veranstaltungskalender

Nähere Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie auf der Homepage der Marktgemeinde Neukirchen am Großvenediger:
www.neukirchen.at | Info für Veranstalter*innen: Veranstaltungen können einfach und bequem über die Homepage www.neukirchen.at

veröffentlicht werden. Die Mitarbeiter*innen der Marktgemeinde Neukirchen am Großvenediger sind Ihnen dabei gerne behilflich.

 FEBRUAR 2025   

 27.01. bis 21.04. 16:00 jeden Montag Kinderschminken & Airbrush-Tattoos
    Kunst-Eislaufplatz Neukirchen

 27.01. bis 07.04. 16:30 jeden Montag DIE Apres Ski PARTY mit Fritz & Jodel Toni - „Die Wüde Kogelbar“

 27.01. bis 24.03. 20:00 jeden Montag Feuer- und LED-Show von Anta Agni - Marktplatz

 28.01. bis 25.03. 16:30 jeden Dienstag Skilehrer Musi - „Schweini´s“

 01.01. bis 02.04. 10:00 jeden Mittwoch Winterwanderung ins Dürnbachtal

 02.01. bis 17.04. 10:00 jeden Donnerstag Schneeschuhwandern + Führung im Schaubergwerk Hochfeld

 30.01. bis 20.03. 16:00 jeden Donnerstag Live-Musik mit Fritz und Wadltreiber - Scheifei

 30.01. bis 10.04. 17:00 jeden Donnerstag Live DJ „DA BELGIA“ - „Die Wüde Kogelbar“ 

 MÄRZ 2025

 04.03. 14:00 Dienstag Kinderfasching Neukirchen - Übungswiese Skischule Dreier
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Liebe Oma!
Danke für deine Antwort. Es freut mich sehr, 
dass es dir ganz gut geht. Leider bist zu Weih-
nachten nicht zu uns gekommen, aber wir hat-
ten es sehr fein. Alle Kinder waren da und sind 
mit mir und Willy sehr nett gewesen. Doch ich 
muss dir heute ein paar Sachen berichten, die 
passiert sind und mir nicht so taugen. 
In der Wintersaison machen ja viele Gäste bei 
uns Urlaub. Und viele von ihnen haben auch Kol-
legen mit. Das ist ja ganz okay, aber was nicht 
okay ist, dass viele von ihnen einfach in den 
Schnee gacken und ihre Besitzer machen die-
se Haufen nicht weg. Und dann sind es wieder 
mir Einheimer, die alles verschmutzen, obwohl 
es bei uns nur ganz ganz wenige Sünder gibt, 
die den Dreck liegen lassen. Deshalb bin ich für 
eine Pfotentaxe für Hunde, denn sie machen ja 
auch Urlaub wie ihre Herrchen und Frauchen 
und die müssen eine Kurtaxe bezahlen. Die Sa-
ckerl fürs Gackerl kosten ja auch etwas, wenn 
sie von den Gästen auch nur selten verwendet 
werden. Was hältst du davon, liebe Oma?
Und du weißt ja, der Hubert nimmt auf seinen 
Wanderungen jetzt viel lieber immer den Willy 
mit, und mit mir geht er nur kleine Runden. Ein-
mal ist der Hubert nachhause gekommen und 
hat ganz laut gejammert, weil er so einen Weh 
hatte. Ich habe mich nicht ausgekannt, warum 
er so große Schmerzen hatte. Sofort habe ich 
den Willy gefragt und er hat mir berichtet, dass 
der Hubert auf einer mit Schnee bedeckten Eis-
galle ausgerutscht ist und dass es ihn volle auf 
den Buggl einigwixt hat. Dann ist er vor lauter 
Weh fast nicht mehr aufdakreit und der Willy 
hat sich zu ihm in den Schnee gelegt, um ihn 
zu wärmen. Das hätte ich nicht besser machen 
können. Irgendwann sind sie dann doch nach-
hause gekommen und der Doktor Bogi hat fest-
gestellt, dass sich der Hubert eine Rippe ge-
brochen hat und ein paar andere Rippal waren 
ukracht oder heißt das geprellt. Das hat er jetzt 
davon, dass er immer den Willy mitnimmt, denn 
mit mir wäre ihm das wahrscheinlich nicht pas-
siert. Aber für mich hatte das auch nette Seiten. 
Denn während der Nacht schlief er jetzt wegen 
der Schmerzen ein paar Wochen im Wohnzim-
mersessel und ich lag ganz drang bei ihm. Hie 
und da kam der Willy und wollte sich dazule-
gen, aber den habe ich jedes Mal verstampert. 
Und weil ihm die ganze Krippn weh getan hat, 
ist er auch nur ganz kleine Runden gegangen, 
und ich durfte ihn begleiten. Das habe ich eh 

sehr gerne gemacht. 
Und weißt was nett ist, liebe Oma? Mir schicken 
ja manchmal Leser von der Zeitung Post, und 
die liebenswerte Frau MB hat mir ein Foto ge-
schickt, das sehr gut zu mir und uns 2 passt. 
Da sieht man einen Kollegen, der einen Ruck-
sack umgeschnallt hat und sagt: „Immer höre 
ich nur `sitz & platz`- mir reichts, ich gehe zur 
Oma!“ Das trifft eh für mich auch ein wenig zu, 
obwohl es mir zuhause gut geht, aber ich gehe 
halt sehr gerne zu dir, weil´s dort so gute Sa-
chen für mich zu essen gibt.
So, liebe Oma, jetzt habe ich dir wieder mein 
Herz ausgeschüttet und alles erzählt, was in den 
vergangenen Wochen so passiert ist. Waren ja 
nicht nur lauter lustige Sachen, aber wir 2 sind 
ja ganz dicke Freunde, sodass ich dir auch alles 
schreiben kann.
Ich hoffe, dass es dir weiterhin 
einigermaßen gut geht, liebe Oma, 
und freue mich, wenn ich dich wie-
der einmal besuchen kann.
Ganz liebe Grüße und bis bald!

                                                    Dein Janis

Post von Janis

JEDEN MONTAG
am Marktplatz Neukirchen
ab 30.12.2024

16:00 – 20:00 Uhr 
Farbenfrohes KINDERSCHMINKEN &  
lässige AIRBRUSH-TATTOOS
Bunt und fröhlich
Mit viel Farbe und Glitzer werden Kinder zu Helden  
und Prinzessinnen geschminkt. Fantasievolle und  
lässige Airbrush-Tattoos für Groß und Klein!

20:00 Uhr  
FEUER- & LICHT-SHOW „ANTA AGNI“ 
Mehr als nur Licht und Feuer – die Künstler tanzen  
mit brennenden Poi, Stäben und Würfeln, sie füllen  
die Bühne mit Funken und Pyroeffekten. 
Die Performance der LED-Show kombiniert Tanz,  
Akrobatik und modernste Technologie mit Pixel Wheels,  
LED Hula Hoops und Lichtjonglierwürfeln.

Tourismusbüro Neukirchen, Marktstraße 171
5741 Neukirchen, Tel. +43 6565 6256 

www.wildkogel-arena.at
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Das Jahr 2025 ist schon in vollem Gang, den-
noch möchten wir über manche Geschehnisse 
von 2024, insbesondere um die Weihnachtszeit, 
berichten.

Im Herbst 2024 hat Ingrid Probst einige Film-
nachmittage organisiert, welche verschiedenste 
Episoden und Ereignisse aus ferner Vergangen-
heit in Neukirchen auf die Leinwand gestrahlt 
haben. Man kann sich vorstellen, welche Erinne-
rungen in unseren Bewohnern hervortraten, zu-
mal sich manche in den Filmen in jungen Jahren 
wiederfanden und auch viele bekannte Gesich-
ter zu erkennen waren. Das Filmmaterial wurde 
von Franz Brunner, Siegfried Probst und Margit 
Gantner zur Verfügung gestellt. Vielen herzlichen 
Dank an dieser Stelle dafür. 

Die Adventszeit ist im Seniorenansitz stets von 
Brauchtum und Tradition begleitet und so wird 
dies auch fester Bestandteil bleiben! Wir sind es 
heute gewohnt, dass wir zu jeder Zeit selbstbe-
stimmend, und ohne große Zurückhaltung, fast 
jeden Luxus leben dürfen und betrachten dies 
leider zu häufig als Selbstverständlichkeit. Viele 
unserer Bewohner erlebten sogar Weihnachten 
mit Verzicht und Trauer, da entweder ein Fami-
lienmitglied nicht vom Krieg zurückkehrte, das 
Geld nicht reichte, um Kinder mit Geschenken 
zu verwöhnen und sogar Geschwister häufig ir-
gendwo zum „Aufziehen“ untergebracht wurden. 
Weihnachten soll als eine schöne und besinnliche 
Zeit erlebt werden und dementsprechend werden 
wir daran festhalten.

Die Zeit der Liebe, der Familie und des Friedens 
im SAN zu vermitteln ist nur möglich, weil es 
Gottseidank viele Leute gibt, die daran aktiv mit-
wirken. Und es ist uns ein Anliegen, ein aufrich-
tiges Dankeschön an folgenden Menschen dafür 
auszusprechen:

- Dem Nikolaus, den Krampussen und den 
 Engeln (werden namentlich allgemein
 so genannt).
- Den Wildkogelbuam und der Anklöcklergruppe  
 aus Krimml für die musikalische und traditio- 
 nelle Gestaltung der Weihnachtsfeier.
- Der freundschaftlichen Singgruppe für die 
 „Essenz“ zu Weihnachten (Stille Nacht) 
 Großartig.
- Dem TVB für die Christbaumspende
- Den Sternsingern

- Der Feuerwehrjugend für das Friedenslicht
- Christl Innerhofer mit Team für die musik- 
 alische Abwechslung in der Adventszeit.
- Dem Kindergarten und der Volksschule für die  
 netten Besuche (besonders erfreulich)
- Der Bestattung Kogler für die tolle Weihnachts- 
 jause
- Erika und Elsa für die musikalische Um- 
 rahmung unserer Freitagsmessen.

Ebenso ein herzliches Vergeltsgott:
- Bei alljenigen Leuten, die uns das ganze Jahr  
 unterstützen und begleiten.
- Bei Familie Fuschlberger für den großartigen  
 Pflegerollstuhl.

Last but not least:
Vielen Dank an das gesamte Personal des Se-
niorenansitz Neukirchen für euer Wirken, eure 
Ideen, euren Humor, euer Engagement und vor 
allem für eure Kunst, das Leben im SAN einfach 
zum Daheim zu machen! Ein ganz toller Haufen 
seid ihr!

Herzlichen Dank dafür!
Herbert, Andrea und Ingrid

Seniorenansitz
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Teamplayer gesucht 
Tourismusbüros Neukirchen & Bramberg 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine/n engagierte/n 

 
Front O(ice Manager 

 ganzjährig, Vollzeit oder Teilzeit 
 

 
Serviceberater/in für Vermieter 

 ganzjährig, Vollzeit 
 

Du hast eine abgeschlossene touristische oder 
kaufmännische Berufsausbildung, bist ein 
Kommunikationstalent und stehst gerne im 
Austausch mit Menschen? Du bist 
kundenorientiert, trittst freundlich auf und bringst 
eine positive Ausstrahlung mit? Sehr gute 
Deutschkenntnisse und gute Englischkenntnisse 
gehören ebenso zu deinen Stärken? 
Dann passt du perfekt ins Team! 
 

Du bist freundlich, serviceorientiert und hast 
Spaß daran, Vermietern den Alltag zu erleichtern? 
Gastgebern bei Fragen rund um Buchungen und 
Vermietung unterstützend zur Seite zu stehen, ist 
genau das, was du suchst? 
Dann freuen wir uns auf dich! 
Genau auf dich warten wir! 
 

Deine Aufgaben: 
• Beratung und Betreuung von Gästen im Front 

O/ice 
 

• Beantwortung von telefonischen, 
schriftlichen und persönlichen Anfragen 
 

• Pflege bzw. Aktualisierung der digitalen 
Informationsmedien und Plattformen 
 

• Unterstützung bei der Planung und 
Durchführung von Events, Messen und 
touristischen Veranstaltungen 
 

• Erstellen und aktualisieren von 
Werbemittelen wie Info-Broschüren, Wander- 
und Bike-Karten, Merchandiseartikel …  

 

Deine Aufgaben nach einer erfolgreichen 
Einschulungsphase: 

• Beratung Vermieter: Unterstützung bei 
Fragen rund um die Vermietung, Online-
buchbarkeit, Anreise- & Stornobedingungen. 

• Verbesserung der Buchungserfolge: Du 
begleitest die Vermieter dabei, ihre Angebote 
ansprechend zu gestalten und ihre 
Auslastung zu erhöhen. 

• Hilfe bei der Nutzung eines Online-
Wartungstools: Unterstützung der Vermieter 
bei der Bedienung eines Tools zur Pflege ihrer 
Daten und Informationen. 

• Aktualisierung und Pflege eines 
Informationsportals: Du hältst das Online-
Informations-Tool für Vermieter auf dem 
neuesten Stand, damit alle wichtigen Inhalte 
immer verfügbar sind. 

• Erstellung von Urlaubspauschalen: Du 
entwickelst kreative, attraktive Pauschal-
angebote, die Gäste begeistern und den Ver-
mietern helfen, ihr Angebot hervorzuheben. 

 
 
Das bieten wir: 

• selbstständiges Arbeiten in Vollzeit und ganzjährig 
• 5-Tage-Woche von Montag bis Freitag 
• kollegiales und familiäres Arbeitsumfeld 
• kontinuierliche Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten  
• Firmenevents wie gemeinsame Ausflüge oder Teambuilding-Maßnahmen  
• Dienstkleidung 

 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung! 

Sende deine vollständigen Bewerbungsunterlagen an 
GF Ingrid Maier-Schöppl:  i.maier-schoeppl@wildkogel-arena.at  
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Information der Tourismusverbände Neukirchen & Bramberg 
  
                                                              
Wir sind optimal in die Wintersaison gestartet, 
mit ausreichend Schnee, viel Sonnenschein, 
dazu die ideale Feiertagslage – was wollen wir 
mehr. Auch die Veranstaltungen sind sehr gut 
angelaufen, danke an den USC Neukirchen, 
Sektion Fußball unter der Leitung von Herbert 
Kröll für´s Einspringen bei der Silvesterfeier. 
Danke allen anderen Organisatoren und 
Veranstaltern! Wie immer möchten wir auf unser 
umfangreiches Wildkogel Aktiv-Programm 
hinweisen, Infos & Anmeldung gerne über unse-
re Page oder tipps2go. 
 
 

 
 
Der perfekte Urlaubsbegleiter 
Unsere Anwendung „tipps2go“ liefert im Winter 
wie im Sommer alle Live-Daten der Bergbahnen 
Wildkogel samt Anlagen & Attraktionen sowie 
Infos zu Veranstaltungen, Wanderungen, Tou-
ren, Aktivitäten, geöffneten Hütten, Restau-
rants, Nahversorgern uvm. direkt auf‘s Handy. 
 
 
Bilder, Logos … 
Wir haben tolle Fotos, welche wir unseren Mit-
gliedern für die Präsentation ihrer Betriebe un-
entgeltlich zu Verfügung stellen. Eine feine 
Auswahl davon samt Logos, Panoramen (Winter 
& Sommer) usw. findet ihr zum Download bei 
uns auf der Page unter Service - Pressebereich. 
Werft einen Blick auf euren Außen-Auftritt, pas-
sen die Texte, Logos und Fotos, egal ob Print 
oder Page? Startet schon jetzt mit dem (digita-
len) „Frühjahrsputz“.  TIPP: Schaut euch eure 
Präsentation aus der Sicht des Gastes an. 

 
Freimeldungen, Datenpflege … 
Wir ersuchen euch um´s Einpflegen der Frei- 
und Besetztmeldungen, am besten bis inkl. der 
nächsten Wintersaison. Es wäre ideal, wenn in 
unserem System deskline schon wieder Bu-
chungen bis 2025/26 erfolgen können. 
 
NEU Wildkogel-Arena Merchandise 
Shirts, Hoodies, Mützen, Rucksäcke, Buffs 
usw. Details auf eigenen Seiten ... 
 
 
Club of Newchurch 
Week 15.-22.6.2025 
Weekend 19.-22.6.2025 
Die Vorbereitungen für den Club of Newchurch 
laufen auf Hochtouren, die Clubrides sind online, 
das Programm wächst und wächst … Der 
Bandplan steht, die Rokker Race Teams sind 
angemeldet – das Motto heuer lautet „Be Uni-
que“! Natürlich gibt´s auch wieder einige Über-
raschungen. Der Fronleichnam-Feiertag ist für 
die Buchungen heuer optimal. Bitte erledigt eure 
Freimeldungen und gebt unserer Angelika unter 
booking@newchurch.at Bescheid, die wie 
immer die Club-Buchungen abwickelt. Danke! 
 
 
Predator Race Alpine Master 
Weekend & Championship, 
Wildkogel Trail 
NEU Herbst-Termin: 20. und 21. Sep. 2025 
 
Alles Gute für die weitere Wintersaison, 

beste Grüße 
 

Ingrid-Maier-Schöppl (GF) & TVB-Team 
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DRUCK WIRKT 

7 MAL STÄRKER
ALS ONLINE-WERBUNG.

Die digitale Welt hat viele Vorteile, aber ganz vieles 
kann PRINT einfach besser. 
So ist zum Beispiel die Aufmerksamkeitsspanne bei 
einem klassischen analogen Mailing bis zu 7 Mal 
höher als bei einem Online-Newsletter. 
Warum? Weil eben unsere Hände Sachen “begrei-
fen” müssen. Und das ist nur ein Vorteil von PRINT. 
Wollen Sie mehr wissen? Nehmen Sie Kontakt mit 
uns auf.

Ihr Partner für haptisches Marketing

Samson Druck GmbH | AT-5581 St. Margarethen 171
Telefon +43 6476 833-0 | office@samsondruck.at
www.samsondruck.at
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soliver.com

s.Oliver Store
Marktstr. 38, 5741 Neukirchen 
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